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VOIGT WUNSCH HOLLER berät Siemens Energy bei der Gründung eines Joint 
Ventures mit Air Liquide für die industrielle Fertigung von Wasserstoff-
Elektrolyseuren in Europa 
 
Hamburg, 1. Juli 2022.  Siemens Energy und Air Liquide haben die Gründung eines Joint Ventures 
für die industrielle Serienfertigung von Elektrolyseuren für erneuerbaren Wasserstoff in Europa 
bekanntgegeben.  
 
Ein VWH Team unter der gemeinsamen Federführung von Partner Dr. Oliver Wunsch und 
Associate Dr. Malte Vollertsen hat die Transaktion auf Seiten der im MDAX notierten Siemens 
Energy rechtlich beraten. 
 
Diese deutsch-französische Partnerschaft, in der zwei in ihrem Bereich weltweit führende 
Unternehmen ihre Kompetenzen bündeln, soll den Weg für den Aufbau einer nachhaltigen 
Wasserstoffwirtschaft in Europa ebnen und zur Entstehung eines europäischen Ökosystems für 
Elektrolyse- und Wasserstofftechnologie beitragen. Die Produktion wird in der zweiten Jahreshälfte 
2023 beginnen. Bis 2025 soll die jährliche Produktionskapazität auf drei Gigawatt hochgefahren 
werden. 
 
Vorbehaltlich der Genehmigung der Gründung durch die zuständigen Behörden wird Siemens 
Energy 74,9 Prozent an dem Gemeinschaftsunternehmen übernehmen und Air Liquide 25,1 
Prozent halten. Das Joint Venture wird seinen Sitz in Berlin haben. Die Elektrolyseurfertigung im 
Multi-Gigawattbereich, in der die Elektrolysemodule ("Stacks") für das Gemeinschaftsunternehmen 
hergestellt werden, soll ebenfalls in der deutschen Hauptstadt angesiedelt werden. 
 
Siemens Energy wurde intern durch Valencia Macon (Lead; Head M&A Legal USA), Uta von 
Plessen (Principal Counsel Intellectual Property Law), Sebastian Rizzuto (Lead Lawyer New 
Energy)  und Jörn Eickhoff (Head of Legal Competition & Regulatory) rechtlich vertreten.  
 
Siemens Energy wurde von dem folgenden Team von VOIGT WUNSCH HOLLER beraten: Dr. 
Oliver Wunsch, Dr. Malte Vollertsen and Niklas Rickers (alle Corporate/M&A). 
 
Die Transaktion unterstreicht die Expertise von VOIGT WUNSCH HOLLER bei der Beratung von 
auch komplexen und grenzüberschreitenden Transaktionen, wie z.B. Joint Ventures. 
 
VOIGT WUNSCH HOLLER Partnerschaft von Rechtsanwälten ist eine hoch spezialisierte 
Corporate / M&A Boutique mit Sitz in Hamburg. VOIGT WUNSCH HOLLER wurde im Jahre 2009 
als Spin-off der internationalen Wirtschaftskanzlei Freshfields Bruckhaus Deringer gegründet, 
seitdem vielfach ausgezeichnet und wird zu einer der führenden Corporate / M&A Boutiquen in 
Deutschland gezählt. 
 
Die Kanzlei konzentriert sich auf die Beratung deutscher und ausländischer Mandanten in den 
Kernbereichen Gesellschafts- und Konzernrecht, Private & Public M&A, Private Equity & Venture 
Capital, Aktien- und Kapitalmarktrecht, Konfliktlösung, Prozesse und Schiedsverfahren sowie 
Familienunternehmen, Nachfolgelösungen und Private Clients. 
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Kontakt: 
 
Dr. Oliver Wunsch 
oliver.wunsch@voigtwunschholler.de 
+49 40 300 69 95 50 
 
 
 


